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Diskurs: Was bedeutet es, wenn an einem Sitzplatz dieses Zeichen angebracht 

ist? Überlasse diesen Sitzplatz Menschen, die ihn nötiger brauchen! 

 

 
2 min Partnergespräch: Wer sollte in einem Zug lieber nicht stehen müssen? 

alte, gebrechliche Menschen, schwangere Frauen, Menschen mit einer Behin-

derung oder Verletzung, Menschen in einem besonderen Zustand…  

 

  
Eine Schülerin / ein Schüler wird mit diesem Schild gekennzeichnet und über-

nimmt die Rolle. Eine andere Schülerin / ein Schüler legt Hand auf die Schulter 

und spricht den Subtext, je nach Erfahrung frei oder mit einem Text als Hilfe:  

„Ich bin 85 Jahre alt. Meine Knie sind wackelig und mir wird oft schwindelig. 

Wenn der Zug bremst, stürze ich, weil ich mich kaum festhalten kann.“ 

 

Vorbereitung der Szene: Ein Stuhl wird mit diesem Zeichen gekennzeichnet und soll einen Sitzplatz 

im Zug darstellen. Eine Schülerin / ein Schüler setzt sich. 
 

Szenische Aktion: Die Schülerin / der Schüler auf dem gekennzeichneten Sitzplatz steht auf, bietet 

diesen mit selbst gewählten Worten an. Die Schülerin / der Schüler, die / der als gebrechlich gekenn-

zeichnet wurde, bedankt sich und setzt sich. Die Situation wird in ähnlicher Weise mit anderen Be-

dürftigen durchgespielt, der Subtext und der Dialog werden möglichst frei gesprochen.  
 

Reflexion: Warum sollst du als Schülerin / als Schüler jemandem einen Sitzplatz überlassen, der ihn 

nötiger braucht? Würdest du sitzenbleiben, wenn dein Platz nicht als ein Platz für Menschen mit be-

sonderen Bedürfnissen gekennzeichnet ist? 

• Alle Menschen sind gleich viel wert – Artikel 1 und 3 des Grundgesetzes. 

• Es kann jeder / jedem passieren, dass sie / er einmal besondere Bedürfnisse hat (zum Bei-

spiel einen Sitzplatz braucht). 

• Es sorgt für gute Stimmung, wenn Schwächere überall auf Rücksicht treffen.   

 
 Artikel 1: Die Würde des Menschen ist unantastbar. 

Artikel 3: Alle Menschen sind vor dem Gesetz gleich.  

                  (…) Niemand darf wegen seiner Behinderung benachteiligt werden. 
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